
Marburg, den 24.11.2023

Antrag: Physiologie statt Stereotype im Sport

Das Student*innenparlament hat beschlossen:

Die Studierendenschaft setzt sich für folgende Ziele für die Studiengänge Sport und

Bewegungswissenschaften ein:

- Die Studierendenschaft lehnt die Leitungseinteilung der bewegungspraktischen Prüfungen

nach „Männer“ und „Frauen“ beziehungsweise „Studentinnen“ und „Studenten“ ab und

fordert eine Abschaffung dieser binär kategorisierten Berwertungsgrundlagen.

- Die Studierendenschaft fordert eine Bewertung nach Physiologie und tatsächlichen

körperlichen Fähigkeiten. Die Bewertung muss fundiert und sachlich erfolgen und nicht von

sozialen Erwartungen und Stereotypen beeinflusst sein.

-Der Vorstand des 58. Student*innenparlament


